
Schurf 1

 0.30

 2.00

 4.00

Mutterboden Schluff, schwach
tonig, feinsandig, schwach humos,
dunkelbraun

Lösslehm-TL-TM
Ton, stark schluffig, hellbraun

Lösslehm-TM
Ton, schluffig, schwach einsandig,
hellbraun

Schurf 2

 0.30

 2.00

 3.00

 4.00

Mutterboden
Schluff, tonig, feinsandig,
schwach humos, dunkelbraun

Lösslehm-TL-TM
Ton, stark schluffig, feinsandig,
hellbraun

Lösslehm-TM
Ton, schluffig, braun

Löss-UL
Schluff, feinsandig, hellgelb

Schurf 3

 0.30

 2.00

 3.00

 4.00

Mutterboden
Schluff, schwach tonig, feinsandig,
schwach humos, dunkelbraun

Lösslehm-TL-TM
Ton, stark schluffig, feinsandig,
hellbraun

Lösslehm-TM
Ton, schluffig, braun

Löss-UL
Schluff, schwach tonig, feinsandig,
gelb

Schurf 4

 0.25

 1.00

 2.00

 4.00

Mutterboden
Schluff, tonig, schwach feinsandig,
schwach humos, dunkelbraun
Lösslehm-TL(UL) Schluff,
stark tonig, feinsandig, braun
Lösslehm-TL-TM
Ton, stark schluffig, braun

Löss-UL
Schluff, feinsandig, hellgelb

6.20

kein Grundwasserzutritt

5.80
Kies, Steine, tonig, schluffig,
Kalksteinbruchstücke, braun,
grau

4.70

Schluff, schwach tonig,
sandig, braun

Schluff, schwach tonig,
feinsandig, hellbraun

1.10

3.00

Schluff, feinsandig,
hellgelb

BS 19
145,5 m+NN

Mu

0.30
Schluff, schwach tonig,
feinsandig, braun

Schluff, schwach tonig,
humos, dunkelbraun

Schurf 5

 0.30

 2.00

 3.70

Mutterboden
Schluff, tonig, feinsandig, schwach
humos, dunkelbraun

Lösslehm-TL-TM
Ton, stark schluffig, feinsandig,
an der Schurfsohle stark feucht,
hellbraun

Lösslehm-TL(UL)
Ton, stark schluffig, feinsandig,
hellgraubraun

Schurf 6

 0.30

 3.50

 3.80

Mutterboden Schluff, tonig,
feinsandig, humos, dunkelbraun

Lösslehm-TM
Ton, schluffig, schwach feinsandig,
braun

Lösslehm-TL(UL)
Schluff, stark tonig, feinsandig,
graubraun
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142,44DN 500

Längsschnitt
Umlegung Saalbach

Einbau Sohlsubstrat aus dem zu
verfüllenden Gewässerbett des Saalbachs,

Ausbildung einer Niedrigwasserrinne

neuer Mischwasserkanal DN 500,
Unterquerung des Saalbachs als
Freispiegelleitung

best. Gewässerbett erhalten

Entwässerungsgraben
Einleitung Talbach

best. Gewässerbett erhalten

SteiluferBestandsgelände
Planung Sohle
Planung rechtes Ufer
Planung linkes Ufer

Berme
Kiesbank

Berme
Insel

Kiesbank Steilufer

Berme Steilufer

Berme Kiesbank

Umlegung Telekomleitung
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UNTERSCHRIFT AUFTRAGNEHMER

Stadt Bruchsal

Hügelsheim Stuttgart Haslach
Am Hecklehamm 18
76549 Hügelsheim

Tel: 07229 / 1876-00
Fax: 07229 / 1876-777

www.wald-corbe.de

WALD + CORBE  Consulting  GmbH
Schwetzingen

Hochwasserrückhaltebecken
Helmsheim

Längsschnitt
Umlegung Saalbach

Genehmigungsplanung1 : 1000/100

102.19.060 ETRS89/UTM Zone 32U DHHN12

Lau23.11.2020

Kie21.03.2023

Lau12.07.2023

Bruchsal, den 12.07.2023 Hügelsheim, den 12.07.2023 ANLAGE
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AUFTRAGNEHMER

gez. Dipl.-Ing. J. Koch


